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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir laden Sie herzlich ein zu den Veranstaltungen unseres 
BERLIN-BRANDENBURGER EPILEPSIE-KOLLOQUIUM 2024.

Wir freuen uns, dass wir im Jahr 2024 unsere epileptologi-
sche Fortbildungsreihe in ihrem 13. Jahr mit Vorträgen von 
renommierten Referentinnen und Referenten fortsetzen 
können. Den Vorträgen vorangestellt wird immer eine lehr-
reiche Kasuistik aus unseren Einrichtungen. Die Themen 
unseres Kolloquiums reflektieren das weite Spektrum der 
Epileptologie – Klinik und Grundlagenwissenschaft, Kinder 
und Erwachsene, Neurobiologie und Sozialmedizin. Der 
Schwerpunkt liegt bei allen Vorträgen auf der Vorstellung 
neuer Entwicklungen. Bei dem Arzt-Patienten-Dialog, welcher 
gemeinsam mit dem Landesverband Epilepsie Berlin-Bran-
denburg e.V. durchgeführt wird, werden in diesem Jahr die 
neuen Regeln zur Fahreignung vorgestellt. 

Das Epilepsie-Kolloquium ist eine gemeinsame Veranstal-
tungsreihe des Epilepsie-Zentrums Berlin-Brandenburg – 
Evangelisches Krankenhaus Königin Elisabeth Herzberge, 
Epilepsie-Klinik Tabor Bernau und Epileptologie an der Klinik 
für Neurologie der Charité – sowie der Klinik für Neurologie 
mit Zentrum für Epilepsie am Vivantes Humboldt-Klinikum.

Wir freuen uns, Sie zu unseren Kolloquien begrüßen 
zu dürfen.

M. Holtkamp

17. Januar
Management neonataler Anfälle 
Ronit Pressler (Great Ormond Street Hospital, 
London) 

14. Februar
Neues in der prächirurgischen Epilepsie-
diagnostik 
Thomas Cloppenborg (Epilepsieklinik Mara, 
 Bielefeld)

6. März
Schlafbezogene Störungen bei Epilepsie 
Berthold Voges (Epilepsie-Zentrum Hamburg) 

10. April
Neurostimulation 
Andreas Schulze-Bonhage (Epilepsiezentrum, 
Universitätsklinikum Freiburg)

8. Mai
Arzt-Patienten-Dialog:
Die neuen Regeln zur Fahreignung 
Ulrich Specht (Epilepsieklinik Mara,  Bielefeld) 

19. Juni
Prognose akut-symptomatischer Anfälle 
Marian Galovic (Klinik für Epileptologie, 
 Universitätsspital Zürich)

Sommerpause

25. September
Update Genetik in der Epileptologie 
Stefan Wolking (Klinik für Neurologie, 
 Univer sitätsklinikum RWTH Aachen)

30. Oktober
Bildgebung in der Epileptologie 
Susanne Knake (Epilepsiezentrum Hessen, 
 Universitätsklinikum Marburg)

20. November
Entzündliche ZNS-Erkrankungen und 
Epilepsie 
Stjepana Kovac (Klinik für Neurologie, 
 Universitätsklinikum Münster)

18. Dezember
Demenz und Epilepsie: big data, 
big problems 
Christoph Helmstaedter (Universitästklinik 
für Epileptologie, Bonn)
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